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Anwesende

Frau Dorothee Radtke
Herr Detlef Weirich
Frau Christiane Gerster-Schmidt
Frau Rebecca Fehrenberg
Herr Hartwig Kompa
Herr René Pascheberg
Frau Mareike Wagner
Herr Florian Wels
Herr Werner Nakot
Herr Eugen Lenz
Frau Sabine Schürmann
Herr Dominik Stenkamp
Frau Heike Laß
Frau Heike Hansen
Frau Hildegard Kirsten
Herr Marc Hoff
Herr Jakub Straka-Wilger

Abwesende

Herr Ertekin Aksünger
Frau Renate Glombitza

Stadtverordnete mit beratender Stimme

Frau Karin Dubbert
Herr Hans-Jürgen Köhler
Herr Hans Josef Tscharke

Herr Peter Bruckhoff

Herr Albert Karschti
Frau Andrea-Cora Walther



Stadt
27.01.2016
17:00 Uhr

Bezirksvertretung Alt-Ober-
hausen

Oberhausen Wahlzeit 2014/2020 Niederschrift

12. Sitzung der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen
Rathaus Oberhausen, Raum 217, Ratssaal, Schwartzstraße 72, 46045 Oberhausen

SI/16/0850 Ausdruck vom: 03.03.2016
Seite: 2/8

Verwaltung

Herr Beigeordneter Frank Motschull – Dezernat 2 – 
Frau Beigeordnete Sabine Lauxen – Dezernat 4 – 
Herr Horst Ohletz – Bereichsleiter 2-4/Öffentliche Ordnung – 
Herr Bernhard Klockhaus – stellvertr. Bereichsleiter 5-6/städtebaul. Sondermaßnahmen – 
Herr Ludger Mühlenstädt – Fachbereich 2-2-10/Grünplanung; Baumschutz – 
Herr Norbert Dostatni – Leiter Bezirksverwaltungsstelle Alt-Oberhausen, als Schriftführer – 

Gäste

Frau Maria Guthoff – Geschäftsführerin WBO GmbH
Herr Karsten Woidtke – Geschäftsführer WBO GmbH – 
Herr Arndt Mothes – WBO GmbH –  und

4 weitere Gäste

Außerdem

Presse

Frau Bezirksbürgermeisterin Dorothee Radtke eröffnet die 12. Sitzung der Bezirksvertretung Alt-
Oberhausen für die Wahlzeit 2014 – 2020 und begrüßt die Anwesenden. Sie stellt die Be-
schlussfähigkeit der Bezirksvertretung, sowie die form- und fristgerechte Übersendung der Un-
terlagen fest. Auf Nachfrage von Ihr, erhebt kein Mitglied der Bezirksvertretung Widerspruch 
gegen die Niederschrift der 11. Sitzung vom 02.12.2015. 

Weiterhin teilt Bezirksbürgermeisterin Dorothee Radtke mit, dass der Tagesordnungspunkt 4.2 
– Aufhebung der Satzung über die Festlegung des Sanierungsgebietes “City-West II“ / Vorlage 
B/16/1352-01 – seitens der Verwaltung zurückgezogen wurde.

Weitere Änderungen und Ergänzungen zur Tagesordnung gibt es nicht.
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

2 Aktuelle Stunde

3 Entscheidungen

4 Anhörung (A) / Vorberatung (V) / Kenntnisnahme (K)

4.1 Bebauungsplan der Straßburger Straße und Eckstraße vom 05.09.1900
(Fluchtlinienplan Nr. 424 a, Bezirk Oberhausen)
Einleitender Aufhebungsbeschluss
Vorlage: B/16/1335-01

4.2 Aufhebung der Satzung über die Festlegung des Sanierungsgebietes "City-West II"
Vorlage: B/16/1352-01

5 Berichte

5.1 Sachstand der Parkpflegewerke
Vorlage: M/16/1357-01

5.2 Erfahrungsbericht über das Aufstellen der Hundekottütenspender und entsprechender 
Abfallbehälter
Vorlage: M/16/1382-01

5.3 Verbesserung der Sauberkeit in Oberhausen
Aktueller Sachstand
Vorlage: M/16/1384-01

5.4 Berichtsvorlage "Die netteToilette"
Vorlage: M/16/1387-01

6 Anträge

6.1 Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion Die Grünen und FDP in der Bezirksvertretung Alt-
Oberhausen gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt: Entwicklung eines 
Beleuchtungskonzeptes für die „Püttbrücke“ in Alstaden
Vorlage: A/16/1406-01
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I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

Es liegen keine Fragen vor.

 2. Aktuelle Stunde

Keine Themen.

 3. Entscheidungen

Keine Entscheidungen.

 4. Anhörung (A) / Vorberatung (V) / Kenntnisnahme (K)

 4.1. Bebauungsplan der Straßburger Straße und Eckstraße vom 05.09.1900
(Fluchtlinienplan Nr. 424 a, Bezirk Oberhausen)
Einleitender Aufhebungsbeschluss
Vorlage: B/16/1335-01

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen vollzieht die Anhörung ohne Wortmeldung.

 4.2. Aufhebung der Satzung über die Festlegung des Sanierungsgebietes "City-West II"
Vorlage: B/16/1352-01

Die Vorlage wurde zurückgezogen.

 5. Berichte

 5.1. Sachstand der Parkpflegewerke
Vorlage: M/16/1357-01

Eine Nachfrage von Herrn Karschti, ob Parkpflegewerke seitens der Verwaltung in 
2016 geplant sind, wird durch Frau Beigeordnete Lauxen bejaht.
Frau Gerster-Schmidt bittet in diesem Zusammenhang das Parkpflegewerk für den 
Stadtbezirk Alt-Oberhausen auf die großen Parks, wie den Ruhrpark, den Uhland-
park, als auch die Halde an der Knappenstraße auszuweiten.
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Ergänzend hierzu bittet sie darum im Vorfeld die Kosten für die Maßnahmen zu er-
mitteln und um regelmäßige Berichterstattung über den Fortgang der Angelegen-
heit, in der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen.

Herr Nakot schlägt vor eine Priorisierung der geplanten Maßnahmen vorzunehmen.

Frau Lauxen erklärt, dass für die diesjährigen Parkpflegewerke verschiedene Prü-
fungen (Grillopark, kl. Park am Rathaus und Wilhelm-Meinicke-Park) und beabsich-
tigten Maßnahmen noch vorgenommen werden müssen. 

Ebenfalls sollen die BürgerInnen entsprechend beteiligt werden. Danach teilt sie mit, 
dass die Mitglieder der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen über den Fortgang der 
Angelegenheit regelmäßig unterrichtet werden und daraus resultierend eine Be-
schlussvorlage zur Entscheidung vorgelegt wird. Ebenfalls sagt sie eine Prüfung der 
Parks, resultierend aus Bitte von Frau Gerster-Schmidt, zu.

Für 2017 ist eine Überplanung des Friedensplatzes angedacht. Frau Laß bittet dar-
um, dass derzeitig vorliegende Konzept nochmals zu überdenken.

Anschließend nimmt die Bezirksvertretung die Beratungsvorlage zur Kenntnis.

 5.2. Erfahrungsbericht über das Aufstellen der Hundekottütenspender und entsprechen-
der Abfallbehälter
Vorlage: M/16/1382-01

Auf Nachfrage von Frau Gerster-Schmidt, ob eine Zweckentfremdung der Hunde-
kottüten stattgefunden hat und wie die Erfahrungswerte mit dem eingesetzten 
Schließdienst für den Bolzplatz sind erklärt Herr Ohletz, dass er lediglich von einer 
Zweckentfremdung der Tüten - Nutzung als Wasserbomben - Kenntnis erhalten hat. 

Der Schließdienst hat nach seinen Aussagen bis einschließlich Dezember 2015 den 
Bolzplatz auf- und wieder zugeschlossen. Derzeit steht eine Prüfung an, ob diese 
Maßnahme im Frühjahr 2016 fortgesetzt wird.

Ergänzend teilen Herr Ohletz und Frau Guthoff auf Anmerkung von Herrn Nakot zur 
Verschmutzung am Blücherplatz mit, dass dieses Problem trotz intensiver Bemü-
hungen (tägl. Reinigung, Aufstockung der Altkleider Container von 2 auf 3 und tem-
porär verstärkter Einsatz des KOD) nur schwer in den Griff zu bekommen ist. 
Verwaltung und WBO sind aber weiterhin bemüht diese Probleme zu beseitigen. 

Danach nimmt die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen die Beratungsvorlage zur 
Kenntnis.
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 5.3. Verbesserung der Sauberkeit in Oberhausen
Aktueller Sachstand
Vorlage: M/16/1384-01

Frau Guthoff erläutert, dass für die Definition des Reinigungsstandards das System 
Infa/DSQS eingesetzt wird, welches einen planbaren dynamischen Prozess ermög-
licht, durch Festsetzung der unterschiedlichen Verschmutzungskriterien. Sie teilt mit, 
dass sie für ihre Ausführungen eine PowerPoint Präsentation vorbereitet hat. Frau 
Gerster-Schmidt bittet darum, diese Präsentation der Niederschrift beizufügen.

(Auf Grund der Komplexität der Präsentation steht diese nur online zur Verfügung). 

Anhand eines Punktesystems in Verbindung mit einer Art „Benotung" wurde der 
Reinigungszustand ermittelt. Demnach war dieser vor Einführung der Innenstadtrei-
nigung unzureichend.

Nach Einführung der Reinigung war der Zustand zunächst sehr gut; ab 2015 gut, 
wobei eine Abwärtstendenz erkennbar ist.

Dieser Abwärtstrend erklärt sich daraus, dass die Innenstadtreinigung in der vorge-
sehenen Zeit nicht zu schaffen ist, eine große Erschwernis, die zu Unrecht parken-
den Autos darstellen. Eine Verlängerung der Reinigungszeit um 1 Stunde pro Reini-
gung würde eine Verbesserung darstellen.

Herr Ohletz ergänzt detailliert, welche Erschwernisse durch die parkenden Autos 
entstehen und wohin diese nach den Abschleppvorgängen gebracht werden. Im 
Hinblick auf die Verlängerung der Reinigungszeit, muss hier eine ganzheitliche Be-
trachtung unter Berücksichtigung der daraus resultierenden Mehrkosten vorgenom-
men werden.

Herr Nakot erklärt, dass die Abschleppvorgänge ggf. durch die Bereitstellung von al-
ternativen Parkplätzen während der Reinigungszeiten minimiert werden könnten 

Herr Ohletz erwidert darauf, dass gerade in der Innenstadt ein immens hoher Park-
druck besteht und es kaum alternative Parkmöglichkeiten gibt.
Weiterhin sind die Bewohner der Reinigungsbereiche intensiv durch verschiedene 
Maßnahmen über die Innenstadtreinigung informiert worden.

Frau Gerster-Schmidt appelliert abschließend an die Presse die Berichterstattung 
dahingehend zu forcieren, dass eine saubere Innenstadt nicht möglich ist, wenn die 
Parkgewohnheiten der BürgerInnen sich nicht verändern.
 
Danach nimmt die Bezirksvertretung die Beratungsvorlage zur Kenntnis.
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 5.4. Berichtsvorlage "Die netteToilette"
Vorlage: M/16/1387-01

Frau Beigeordnete Lauxen berichtet, dass derzeit eine intensive Prüfung hinsichtlich 
der Umsetzung des Konzeptes “Die nette Toilette“ stattfindet. Ein entsprechendes 
Konzept wird der Niederschrift beigefügt.

(Auf Grund des Umfangs des Konzepts steht dieses nur online zur Verfügung)

Wie in der Stadt Ahlen sollen vornehmlich die Gastronomie und die Einzelhändler 
für die Umsetzung gewonnen werden und verschiedenen Zielgruppen (bspw. Mütter 
mit Kindern oder ältere Menschen) ihre WC-Räumlichkeiten zur Verfügung stellen. 

Die Stadt Ahlen entrichtet an jede/n GastronomIn / EinzelhändlerIn einen monatli-
chen Pauschalbetrag von 100,00 EUR. 
Weiterhin ist eine Gebühr von etwa 3.000,00 EUR an die Stadt Ahlen zu entrichten, 
da sie Lizenzinhaberin ist und das System durch die Stadt Ahlen geschützt ist.

Spätestens in der übernächsten Sitzung wird die Verwaltung einen entsprechenden 
Beschlussvorschlag für die Umsetzung vorstellen. 
Eine Ausweitung des Konzepts wird für alle Stadtbezirke angestrebt.

Frau Gerster-Schmidt begrüßt die Bestrebungen der Verwaltung, bittet jedoch dar-
um, dass zukünftig bei einer derartigen Berichtsvorlage die Verwaltung auch die In-
itiatorenInnen benannt werden. In diesem Fall, wie auch unter den Tagesordnungs-
punkten 5.2 und 5.3 resultieren die Berichte/Maßnahmen aus Antragstellungen der 
Koalition in der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen.

Danach nimmt die Bezirksvertretung die Beratungsvorlage zur Kenntnis.

 6. Anträge

 6.1. Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion Die Grünen und FDP in der Bezirksvertretung Alt-
Oberhausen gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt: Entwicklung ei-
nes Beleuchtungskonzeptes für die „Püttbrücke“ in Alstaden
Vorlage: A/16/1406-01

Frau Gerster-Schmidt erläutert kurz den Antrag der Koalition, mit einem Verweis auf 
den Rundgang mit Mitgliedern des Alstadener Bürgerrings. Sie äußert die Hoffnung, 
dass die Gespräche mit dem Besitzer der Brücke (Deutsche Bahn AG) zu einer ein-
vernehmlichen Lösung führen.

Herrn Karschti und Herrn Nakot fragen nach, warum die Angelegenheit nicht eher in 
Angriff genommen wurde und eine Überplanung des Gesamtbereiches initiiert wur-
de.
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Herr Klockhaus erläutert, dass es immer schwierig ist, bei der Beteiligung Dritter - 
hier: Deutsche Bahn AG - eine schnelle, vor allem aber einvernehmliche Lösung zu 
finden, da die Verwaltung sich bei diesen Prozessen, in der gleichen Angelegenheit, 
immer wieder neuen AnsprechpartnernInnen gegenüber sieht.

Trotz dieser unbefriedigenden Situation wird die Verwaltung kurzfristig, nach Be-
schluss durch die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen, die notwendigen Gespräche 
mit der Deutschen Bahn AG wieder aufnehmen.

Daraufhin trifft die Bezirksvertretung den nachfolgenden Beschluss:

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen beauftragt einrühmlich die Verwaltung, Ge-
spräche mit der Deutschen Bahn AG zu führen, um ein Beleuchtungskonzept für die 
sogenannte „Püttbrücke“ zwischen den Straßen Heiderhöfen und Püttstraße zu ent-
wickeln. Die Ergebnisse der Gespräche sind der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen 
zeitnah vorzustellen.

Abschließend bedankt sich Frau Bezirksbürgermeisterin Dorothee Radtke bei den 
Anwesenden für die konstruktive Sitzung.

Ende der Sitzung: 17.45 Uhr

D o r o t h e e  R a d t k e N o r b e r t  D o s t a t n i
Bezirksbürgermeisterin Schriftführer
Oberhausen, 10.02.2016 Oberhausen, 10.02.2016


